
Vorstellung des Projekts „Smartes Kassel“ im Ortsbeirat Nordshausen

Gemeinsam Zukunft gestalten

Bildnachweis: Smart Kassel
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Smart City: Definition
Es geht um die lebenswerte Stadt der Zukunft 
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 Eine Smart City nutzt die Potenziale digitaler 

Technologien, um den Ressourceneinsatz zu 

verringern, die Lebensqualität zu erhöhen und 

die Wettbewerbsfähigkeit der Region zu stärken. 

 Technische Lösungen werden gemeinsam mit 

den Anspruchsgruppen entwickelt und 

orientieren sich an deren Bedürfnissen.

 Kern hierfür sind intelligente Lösungen für 

Infrastruktur, Energie, Gebäude, Mobilität, 

Dienstleistungen oder Sicherheit.

 Integrierte Sensorik, Konnektivität, Daten-

analytik sowie gemeinschaftliche 

Wertschöpfungsprozesse bilden die 

technologische Basis. 

 Quelle: Gassmann/Böhm/Palmié „Smart City“ (Hanser 2018)



Förderantrag 
BMI (2020) Vorbereitung

Projekt-
arbeit  

(Q1, 2021) Strategiearbeit

(2 Jahre, 

4/2021 – 3/2023)
Strategie-Umsetzung

(5 Jahre, 4/2023 – 3/2028)

Wo stehen wir?
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Unser Prozess

Arbeit in den Clustern und Leitprojekten

Beteiligung der Stadtgesellschaft

Antrags-

bewilligung

Arbeitsgruppen-

verfügung Smart City 

Strategie 

(März 2023)

Aufbau 
Projektbüro 

Smart Kassel

Stavo-

Beschluss

Abstimmungs-
prozesse mit 

allen Dezernaten 

Abbruch-
Meilenstein

rd. 2,5 Mio. EUR

rd. 15 Mio. EUR

Strategieprozess 

Smart 
Kassel 
Council

Kick-Off: 

Q2, 2019

ReadyTo

Grow:

Q1, 2020

2. Council:

Q3, 2020

Implemen-
tierung der 
Strategie 
der Stadt 
Kassel

Kloster 

Haydau: 

Q2, 2018



Der gemeinsame Förderantrag als Ausgangspunkt:
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Unsere Ziele im Strategieprozesses

3 Herausfordernde, attraktive und umsetzbare Strategie mit 

konkreten Projekten und Schwerpunkten 

2 Strategie mit breiter und intensiver Beteiligung von 

unterschiedlichen Teilen der Stadtgesellschaft

1 Smart City Strategie entwickeln und bis Anfang 2023 abgeben

6 Nachhaltigkeit auch im Sinne von Finanzierbarkeit nach Ende 

des Programms

5 Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung der Stadt (ökologisch, 

ökonomisch, sozial, technisch)

4 Spürbare und sichtbare Verbesserung der Lebensqualität



Unsere Gestaltungsprinzipien
Der Mensch im Mittelpunkt
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Unsere Überzeugungen

 Wir geben Antworten auf dringende Bedürfnisse der Stadtbevölkerung

 Wir nutzen die digitalen Chancen für einen sozialökologischen Wandel

 Wir verknüpfen Digitalisierung mit wirtschaftlichen Zukunftsfeldern

Was braucht es dafür?

 Wir setzen auf die Ideen von Bürgern, Verwaltung, Wirtschaft und Wissenschaft

 Wir verstehen und leben Digitalisierung als Gemeinschaftswerk 

 Wir gestalten zusammen Zukunft und machen sie für alle erlebbar

Wie machen wir das?

 Wir denken vernetzt und in Übergängen 

 Wir planen und handeln prozesshaft, und nicht punktuell

 Wir organisieren Beteiligung dialogisch vom Für zum Mit  

 Wir verbinden technologische, soziale und institutionelle Innovationen 



Smart Kassel: partizipative Zugänge

Online-Beteiligung Bürgerrat

aufsuchende Bürgerbeteiligung
auf Stadtteilebene

Ideenwettbewerbe und 
Crowdfunding

 Im virtuellen Smart Kassel die 

digitale Zukunft direkt erleben und 

sich aktiv in den Prozess ein-

bringen – Ihre Meinung ist uns 

wichtig

 Von der quartiersbezogenen 

Situationsanalyse über 

wünschenswerte Zukunftsbilder 

bis hin zu konkreten Projekten –

gemeinsam Zukunft gestalten

 per Los ausgewählte Bürgerinnen 

und Bürger begleiten die Entwick-

lung der gesamtstädtischen 

Digitalstrategie – im Dialog auf 

Augenhöhe

 Als Smart City-Komplize die 

Stadt neu entdecken, smarte 

Ideen entwickeln und gemeinsam 

umsetzen – Innovation aus 

Bürgerhand
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Prinzip des Zufallsbürgers
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Bürgerrat

 Worum geht es?

 Klassische Beteiligungsformate führen oftmals zu einer (weiteren) Milieuverengung

 Ergebnis: Prägung durch die „üblichen Verdächtigen“, relevante Positionen in der 

Stadtgesellschaft werden nicht abgebildet

 Daher: Prinzip des Zufallsbürgers (repräsentativer Querschnitt der Stadtgesellschaft, 

ca. 30 Personen), um die Teilnahme beteiligungsferner Gruppen zu fördern

 Erster Bürgerrat Hessens, ggf. mediale Begleitung möglich

 Ziel: gemeinsame Strategieentwicklung; Validierung des strategischen Rahmens 

und der Umsetzungsschritte sowie Weiterentwicklung im Dialog auf Augenhöhe



Zukunftsbilder einer smarten Stadt²³
Beteiligung der Stadtteile 
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Wie unterstützt die Stadt Kassel die Stadtteile?

 Fester Ansprechpartner im Smart Kassel-Büro

 Digitale Ertüchtigung der Stadtteil-Zentren (Abfrage!)

 Gemeinsame Projektentwicklung

 Bereitstellung von Info-Materialien und 

Zugang zu Experten



Kontakt zu uns
Smart Kassel-Büro
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Stadt Kassel

Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters

Smart Kassel-Büro

Obere Königsstraße 8

34121 Kassel

E-Mail: smart@kassel.de

Telefon: +49 561 / 787 – 2467

www.kassel.de/smart



Let‘s get smart, Kassel!

Danke fürs Zuhören
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